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und von den Höhen des Montmartre blickten die Krieger aus dem
fernen Osten, nun am Ende aller Mühen angekommen, jubelnd auf die
bezwungene Weltstadt zu ihren Füßen. Napoleon erkannte zu spät
seine Täuschung, vergebens ließ er Paris zum äußersten Widerstande,
zum Straßenkamps auffordern; er erreichte, seinem Heere vorauseilend,
Fontainebleau erst nach dem Abschlüsse der Kapitulation.

Am 31. März hielten Kaiser Alexander I., König Friedrich Wil-
1814 Helm in. und Schwarzenberg, der seinen Kaiser vertrat, mit 30000

LI.März Mann Garden ihren feierlichen Einzug in Paris, aus den Boule-
vards und in den elysäischen Feldern von den wie ungewandelten
Parisern als Befreier bejubelt; die Helden des großen Kampfes, das
Horksche Corps, durften in ihrem abgerissenen und verwilderten Zustande
an dem Siegeszuge in das feine Paris nicht teilnehmen. Nach längerem
Schwanken entschlossen sich die verbündeten Monarchen, die Bourbonen
zurückzurufen, denen sich auch der schlaue Talleyrand, in allen
Sätteln gerecht, mit seinem schnell wachsenden Einfluß zuwandte. Der
bis dahin kriechend unterwürfige französische Senat erklärte die Dynastie
Bonapartes des Thrones verlustig und entband Heer und Volk
von dem Eide der Treue, und als auch die Marschälle durch den Mund
Neys den Kaiser zu Fontainebleau aufgaben, entsagte er der Krone erst
zu Gunsten seines Sohnes, dann, da Alexander und der Senat sich für
Rückberufung der Bourbonen erklärten, unbedingt. Man ge-
stand dem gestürzten Weltbezwinger nicht nur das Recht zu,
den Kaisertitel lebenslänglich zu führen, sondern auch als Souverän sich
mit einem Teile seiner alten Garde auf die Insel Elba zurückzu-
ziehen. Die verhängnisvolle Verblendung, zu glauben, daß der gefesselte
Titan auf einer kleinen Insel so nahe an Frankreich seine Tage in
harmloser Beschaulichkeit werde beschließen können, sollte schon binnen
Jahresfrist ihre verderblichen Folgen zeigen. Während der abgesetzte
Imperator bei seiner Durchreise in Südfrankreich, wo sich eine große
Ausregung zu Gunsten der Bourbonen zeigte, von alliierten Truppen
gegen Verhöhnung seitens des Volkes geschützt werden mußte, zog der
Bruder des hingerichteten Ludwigs XVI, als Ludwig XVIII., der
legitime Nachfolger des als Knabe zu Tode gequälten Ludwigs XVII.,
in den Tuilerien ein. Er gab dem französischen Volke eine kon-
stitutionelle Verfassung (Charte), datierte aber seine Erlasse
vom 19. Jahre seiner Regierung, als wenn er damit alle die unge-
hellten Ereignisse seit der ersten französischen Revolution aus der Geschichte

lgl der Menschheit ausstreichen könne.
30. üjiüi Am 30. Mai wurde dann der 1. Pariser Friede geschlossen,

der alles vermied, was die französische Eitelkeit verletzen, die Wiederher--
stellung der legitimen Herrscherfamilie in den Augen der Franzosen als
eine Erniedrigung- erscheinen lassen und dem alten Königshause seine
neue dornige Aufgabe erschweren konnte. Der Bonrbone und der zu
seinem Minister des Auswärtigen ernannte T a l l e y r a n d traten alsbald
den Verbündeten mit naiver Anmaßung entgegen; Talleyand sprach


